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Kleine Anfrage Fraktion SVP (Alexander Feuz/Roland Iseli, SVP): Hausbeset-
zer-Terrorszene: Was sind die Kosten für den Betriebsunterbruch auf den 
Linien von BernMobil in den Tagen vom 22.2.2017 bis 26.2.2017? 

 

 

Die Anarchisten der Hausbesetzter-Terrorszene legten in der Zeit vom 22.2.2017 bis 26.2.2017 

das Netz von Bernmobil in Bern während Stunden lahm. 

Am Mittwochmorgen waren vorab die Tramlinien 6, 7 und 8 betroffen, am Samstagabend waren 

die Buslinien Neufeld, Bremgarten und Wyler betroffen. Wegen ein paar Chaoten wurden Tausen-

de im Fortkommen behindert. 

Der Gemeinderat wird nach Rücksprache mit Bernmobil höflich um die Beantwortung folgender 

Fragen gebeten: 

1. Wie hoch sind die Folgen für den Betriebsausfall/-unterbruch auf dem Netz von Bernmobil in 

den Tagen vom 22.2.2017 bis 26.2.2017? 

2. Wer trägt diesen Schaden? 

3. Beabsichtigt der Verwaltungsrat von Bernmobil den Schaden im Strafverfahren gegen die An-

geschuldigten geltend zu machen? Wenn nein, warum nicht? 

4. Wenn ja, bis zu welcher Konsequenz? Wie? Bis zum Verlustschein? Wenn nein, warum nicht? 
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